
LG- EM. Sichtung 2001

-Gewehr-

Pfälzische Schützenjugend mit respektablen Leistungen.

Am vergangen Wochenende fand auf der Olympia- Anlage in München- Hochbrück das Sichtungsschießen für 

die Endausscheidung der Europameisterschaften 2002 statt.

Vielleicht motivierte es unseren Nachwuchs wie unsere Top- Schützen Alexandra Schneider und Torsten Krebs 

souverän ihre Wettkämpfe mit absoluten Spitzenleistungen bestritten. Alexandra kam Ende auf Platz zwei mit 

insgesamt 1189 Ringen bei drei Wettkämpfen (396, 396, 397). Sie wurde nur noch von Sonja Pfeilschifter 

geschlagen die bei den drei Programmen gar nur drei Neuner zuließ (398, 399, 400).

Torsten konnte sogar die Ausscheidung für sich entscheiden. Dreimal schockte er die Konkurrenz mit 

absoluten Weltklasseergebnissen (595, 597, 597) und hatte zum Schluss acht Ringe Vorsprung auf den 

Zweitplatzierten.

Bei den Juniorinnen qualifizierte sich Dorothee Bauer für die Endausscheidung im Januar. Mit ihren 

Ergebnissen von 394, 390, und 394 Ringen unterstrich Sie noch einmal eindeutig, dass Sie zur Zeit zu den 

hoffnungsvollsten Talenten im Deutschen Schützenbund zählt.

 Größte Überraschung jedoch aus der Sicht des PSSB war Gianna Fiola die ihren ersten Auftritt bei der Sichtung 

hatte, und sich auf Anhieb auf den zehnten Platz schoss.

Ein winziger Ring trennte Sie von Platz acht, der Ihr die Teilnahme an der Endausscheidung gesichert hätte. 

Ohne die Spur von Nervosität schoss Sie hervorragende 390,392 und 393 Ringe.

Ein Wechselbad der Gefühle hingegen musste Carola Albert durchleben. Während Sie Samstags mit 395 Ringen 

ihre persönliche Bestleistung erreichte und ringgleich mit der zweitplatzierten Julia Ziegler Platz drei belegte, 

versagte Ihr Sonntags die Waffe den Dienst. Erst nach einer Reparatur konnte Sie ihren Wettkampf zu Ende 

schießen, und so blieben Ihr noch 384 Ringe. Nicht auszudenken was für Carola noch alles drin gewesen wäre.

Fast das gleiche Schicksal ereilte Thomas Laubscher. Nachdem die Elektronik auf seinem Stand versagte und 

er sich auf einem anderen Stand während des Wettkampfs noch einmal neu einrichten müsste, schoss er 

bedingt durch einen Abzugsfehler noch eine 4. Dennoch reichte es Ihm aufgrund seines Kampfeswillen 

immerhin noch für 580 Ringe.

Alles in allem können wir mit den gezeigten Leistungen unserer Jugend hoch zufrieden sein.

Hier noch alle Ergebnisse im Überblick:

Dorothee Bauer: 394, 390, 394 Ringe.                        Christian Rohwer: 582, 585, 582 Ringe

Gianna Fiola:      390, 392, 393 Ringe.                      Thomas Laubscher: 584, 582, 580 Ringe

Carola Albert:     387, 395, 384 Ringe.                              Stefan Müller: 580, 583, 583 Ringe
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